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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V. 

 Stromsparen in der Weihnachtszeit 
(VZ-RLP / 09.12.2025) Wenn es draußen dunkel und kalt wird, sorgen Lichterketten, 

elektrisch leuchtende Sterne und Fensterbilder vielerorts für festliche Stimmung. Doch 

beim Stromverbrauch gibt es große Unterschiede: Moderne LED-Lichterketten benötigen 

bis zu 90 % weniger Energie als Glühlampen, die noch häufig anzutreffen sind. Zudem 

halten LEDs viele Jahre und sind dank ihrer geringen Wärmeentwicklung auch deutlich 

sicherer. Denn im Gegensatz zu Glühlampen entsteht das Licht ohne Hitze durch einen 

Glühdraht, sondern durch elektronische Prozesse im Halbleitermaterial. Wer also noch 

ältere Beleuchtung im Einsatz hat, sollte jetzt auf LED umsteigen – das schont Geldbeutel 

und Umwelt. Wer Lichterketten, Baumbeleuchtung oder Schwibbögen mit LEDs nutzt, 

spart bei ein- bis zweimonatigem Einsatz rund zehn bis zwanzig Euro und vermeidet über 

20 Kilogramm CO₂. 

Eine weitere Einsparmöglichkeit besteht darin, die Beleuchtung nicht dauerhaft             

eingeschaltet zu lassen. Ist kein Timer eingebaut, helfen Zeitschaltuhren oder           

Smart-Home-Steckdosen dabei, die Beleuchtung automatisch auszuschalten – etwa in 

der Nacht oder wenn niemand zuhause ist. So wird der stimmungsvolle Lichterglanz nicht 

zum Energiefresser. 

Eine individuelle und kostenlose Beratung zum Thema Energiesparen erhalten             

Ratsuchende im persönlichen Gespräch mit den Energieberater:innen der  

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz nach telefonischer Voranmeldung. 

Die Beratungsgespräche sind kostenfrei. Die nächsten Sprechstunden der Energieberater 

finden wie folgt statt: 

 In Simmern am 08. Januar, von 13.15 bis 17.45 Uhr in der  

Verbandsgemeindeverwaltung Simmern - Rheinböllen, im kleinen Sitzungssaal im  

1. Obergeschoss, Brühlstraße 2. Anmeldung unter Telefon 06761 8370.  

 In Emmelshausen am 07. Januar, von 14 bis 17 Uhr in der  

Verbandsgemeindeverwaltung Hunsrück-Mittelrhein, Rathausstraße 1. Anmeldung  

unter Telefon 06747 121 223. 
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 In Kirchberg am 14. Januar, von 13 bis 16 Uhr im Nebengebäude der  

Verbandsgemeindeverwaltung / Rathaus (Tourist Information, Raum 514),  

Marktplatz 5. Anmeldung unter Telefon 06763 910 323.  

 In Kastellaun am 15. Januar, von 15 bis 18 Uhr im Rathaus der Verbandsgemeinde, 

Kirchstraße 1. Anmeldung unter Telefon 06762 403 30. 

 In Boppard am 13. Januar, von 13 bis 16 Uhr in der Stadthalle,  

Oberstraße 141-143, Lobby erstes Obergeschoss. Anmeldung unter  

Telefon 06742 103 0. 

VZ-RLP  
 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie und vom rheinland-pfälzischen Ministerium für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität. 

                        
 

Über die Energieberatung  
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale ist das größte anbieterunabhängige        
Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutschland und ist seit 1978 verlässlicher 
Begleiter auf dem Weg in eine energiebewusste Zukunft. Bundesweit stehen fast 1.000 
Energieberater:innen Privathaushalten zur Seite. Im Jahr 2024 wurden rund 233.000  
Ratsuchende in einer unserer 900 Beratungsstellen per Telefon, online oder direkt zu 
Hause beraten. Unser Ziel ist es, private Haushalte beim Energiesparen zu unterstützen. 
Dazu beraten die Energieberater:innen im Auftrag der Verbraucherzentrale zu den    
Themen Energiesparen, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik und erneuerbare     
Energien. Hohe fachliche Kompetenz und strikte Unabhängigkeit zeichnen die  
Energieberatung der Verbraucherzentrale aus.  
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